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Wie herrlich leuchtet mir die Natur, wie glänzt die Sonne, wie lacht die Flur
Es dringen Blüten aus jedem Zweig und tausend Stimmen aus dem Gesträuch

Maigedicht Johann Wolfgang von Goethe
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
01.05.2023 10:00 Maibaum, Treff am Irrgarten, der 

Maibaum wird zum Dorfplatz 
gebracht

Dorfplatz Gewerbeverein

02.05.2023 17:00 Smarphone/Tablet Workshop für 
Jedermann, 
Kosten pro Teilnahme 5,00 €

Hagener Schuppen SoVD, Anmeldg. bei 
Fr. Mierse

03.05.2023 15:00 Monatsgeburtstag Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirche
04.05.2023 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV
07.05.2023 11:00-15:00 CDU: Buntes Familienfest m. 

Hüpfburg, Kinderschminken, 
Verkostung kostenfrei  

Dorfplatz CDU OV

08.05.2023 Welt-Rot-Kreuz-Tag, findet keine 
Radtour aus Probsteierhagen statt

09.05.2023 17:00 Smartphone/Tablet Workshop für 
Jedermann, Kosten pro Teilnah-
me 5,00 €

Hagener Schuppen SoVD, Anmeldg. bei 
Fr. Mierse

10.05.2023 08:00 Ganztägige Busfahrt n. 
Schleswig+Angeln, tel.An-
mel.04348-8323 W.Lüpping

luepping@t-online.de Verein f.d.Erhalt d.
St.Katharinenkirche

10.05.2023 19:00 3.Ehrenamtsbesprechung der Ak-
tiven f.Aufbau und Ablauf

Schlosspark GSK Ausschuss

12.05.2023 17:00 WGP: Klönschnack am Dorfteich, 
am Grill, Crepes und Getränken

Dorfplatz WGP

13.05.2023 11:00 Kuddel-Muddel Turnier TC Hagen TC Hagen
14.05.2023 08:00 Kommunalwahl Feuerwehrhaus Gemeinde, Amt Probstei
14.05.2023 10:30 Tag der offenen Tür am Feuergerätehaus Freiwillige Feuerwehr
14.05.2023 15:00 Der barocke Altarraum, Führung 

m.Schwerpunkt Stuckdecke, 
Horst Perry

St.Katharinen-Kirche Verein f.d.Erhalt d.
St.Katharinenkirche

16.05.2023 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauen e.V.
16.05.2023 19:00-

20:30
Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel.04344-2204

Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirche

21.05.2023 12:00 Stadtradeln, Sternfahrt ab Dorf-
platz nach Preetz zum Fahrradfest

Dorfplatz/Preetz GSK Ausschuss

24.05.2023 18:00 Jahreshauptversammlung DRK Schloß Hagen DRK OV
27.05.2023 20:00 Orgelmesse-kl.Bearb.u.Choräle, 

Ute Weitkämper, Mezzospran. 
R.Reichel, Orgel

St.Katharinen-Kirche Roman Reichel

31.05.2023 Leichtathletik Sportfest Schul-
mannschaft Dörfergemeinschafts-
schule

DGS DGS 

01.06.2023 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV
04.06.2023 10:00 Praise the Lord, Kantorei singt 

Gospels zur Konfirmation
St.Katharinen-Kirche Kantorei

04.06.2023 13:00 Fahrradtour ab Dorfplatz Dorfplatz Sparclub von 
Probsteierhagen 1983

04.06.2023 14:00 Veranstaltung Ehrenamt (nicht 
polit.), m.Kaffee und Kuchen und 
lock.Programm

Schlosspark GSK 
Ausschuss/Gemeinde

04.06.2023 14:00 DRK Teddykrankenhaus im 
Schlosspark / Ehrenamtsveran-
staltung

Schlosspark GSK 
Ausschuss/Gemeinde

06.06.2023 16:00 Stammtisch DRK Hagener Schuppen DRK OV
11.06.2023 10:00-

16:00
Gewerbeschau v. 
Handel+Handwerk! Schrevendorf 
22a, bunt. Progr.f.Jedermann

Gelände Fa. Rave Gewerbeverein

15.06.2023 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV
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17.06.2023 20:00 Orgelmesse-gr.Bearb.u.Choräle, 
Capella Peregrina,Ute Weitkäm-
per, Mezzospran 

St.Katharinen-Kirche Roman Reichel

20.06.2023 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauen e.V.
20.06.2023 19:00-

20:30
Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel.04344-2204

Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirche

21.06.2023 19:30 Konstuierende Sitzung nach 
der Kommunalwahl

Schloß Hagen Gemeinde, Amt Probstei

23.06.2023 Schulfest Dörfergemeinschafts-
schule Probsteierhagen

DGS DGS 

24.06.2023 18:00 Jahreshauptversammlung DRK Schloß Hagen DRK OV
29.06.2023 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV
01.07.2023 19:00 Dorffest im Schlosspark Probstei-

erhagen mit Musik und Tanz für 
Jedermann

Schlosspark Freiwillige Feuerwehr

04.07.2023 Waldlauf Schulmannschaft Schlosspark DGS 

Alle Angaben ohne Gewähr.

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Bisher sind im Mai noch keine Sitzungstermine bekannt. 
Sofern doch welche stattfinden, finden Sie den Ort und 
die Tagesordnungspunkte wie immer in der Presse, den 
Bekanntmachungskästen auf dem Dorfplatz und gegen-
über der Fa. Elektro-Rethwisch oder der Homepage der 
Gemeinde Probsteierhagen. 

Kommunalwahl 2023
Am 14.05.2023 findet die Kommunalwahl statt. Das Wahl-
büro im Feuerwehrgerätehaus, Blomeweg 2, ist von 08:00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Bitte machen Sie von Ihrem 
Recht auf Mitbestimmung Gebrauch. Denn Sie entschei-
den am 14. Mai mit Ihrer Stimme über die Zusammenset-
zung des Plöner Kreistages und mit Ihren 7 Stimmen über 
die zukünftigen Akteure in der Gemeindevertretung. 

Tag des Ehrenamtes
Am 04.06.2023 findet die erste Ehrenamtsmesse in Prob-
steierhagen statt. Viele Vereine, die Feuerwehr, das DRK 
und viele weitere Akteure stellen sich und die ehrenamt-
lichen Tätigkeiten in einem bunten Programm mit vielen 
Mitmachaktionen vor, um die Vielfalt und die Möglich-
keiten, sich ehrenamtlich zu engagieren, vorzustellen. 
Stattfinden wird die Veranstaltung im Schlosspark und 
rund um das Schloss. Das genaue Programm finden Sie in 
einem Flyer, der noch verteilt werden wird.

Stadtradeln/Sternfahrt nach Preetz
STADTRADELN – Das ist die weltweit größte Kampagne 
für Radförderung und Klimaschutz. An dieser Mitmach-
Klimaschutzaktion, können sich nun auch alle Bürge-

rinnen und Bürger, die in der Gemeinde Probsteierhagen 
leben, arbeiten oder zur Schule gehen, aktiv beteiligen. 
Beim STADTRADELN geht es darum, während eines 
dreiwöchigen Zeitraums möglichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen. Die 
Teilnehmenden sind aufgerufen, so oft wie möglich privat 
und beruflich das Fahrrad zu nutzen und auf diese Weise 
CO2-frei ihre Alltagsmobilität zu bestreiten, denn etwa 
ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissi-
onen in Deutschland entstehen im Verkehr. 
Die Aktion findet in diesem Jahr in der Zeit von Sonn-
tag, den 21. Mai, bis Samstag, den 10. Juni 2023, statt. 
Den Auftakt macht eine Sternfahrt nach Preetz am 
21.05.2023. Der Treffpunkt dafür ist auf dem Dorf-
platz, gestartet wird um 12:00 Uhr.
Dabei werden die mit dem Fahrrad zurückgelegten Ki-
lometer in Teams gesammelt. Die Anmeldung ist bereits 
jetzt online möglich und schnell gemacht: Unter www.
stadtradeln.de/Probsteierhagen kann einem bestehenden 
Team beigetreten oder ein neues gegründet werden. Das 
Kilometersammeln geht per STADTRADELN-App, per 
Eintragung auf der vor genannten Homepage oder auch 
analog per Stift und Zettel. Der Gründung eines Teams 
mit Familie, im Freundes- oder Kollegenkreis oder als 
Klassengemeinschaft steht nichts im Wege. Wer als Ein-
zelperson teilnehmen möchte hat die Möglichkeit, dem 
„Offenen Team – Probsteierhagen“ beizutreten. Durch das 
gemeinsame Radfahren tragen alle Teilnehmenden zum 
Klimaschutz bei, tun sich selbst etwas Gutes und entde-
cken vielleicht ihre alltägliche Umgebung auch neu.
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es vorrangig um 
Spaß am Fahrradfahren. Ab dem 21. Mai 2023 heißt es 
also für 21 Tage: „Auf die Räder – fertig – los“
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Kunstausstellung im Schloss
Lange hatten wir es geplant, schon vor mehr als 3 Jah-
ren hatten wir uns mit Herrn Harder getroffen und darü-
ber diskutiert, ob und wie man eine Kunstausstellung im 
Schloss Hagen organisieren und ausführen kann. Als wir 
zusammen einen groben Termin gefunden hatten, kam 
uns Corona dazwischen und so mussten wir die Ausstel-
lung noch mehrmals verschieben. Deshalb hat es uns sehr 
gefreut, dass nun in diesem Jahr die Kunstausstellung 
stattfinden konnte. Vom 14.04. bis zum 01.05.hat Her Har-
der einen kleinen Teil seiner Bilder und Kunstobjekte im 
Gewölbekeller ausgestellt. 

Die Vernissage am 14.04. war sehr gut besucht und auch 
an den Ausstellungstagen haben Kunstinteressierte den 
Weg in den Gewölbekeller gefunden. Insgesamt kann man 
sagen, dass das Ambiente im Gewölbekeller sich sehr gut 
für eine Kunstausstellung eignet und wir würden uns freu-
en, wenn diese Räumlichkeiten künftig wieder für derar-
tige Ausstellungen genutzt werden würden. 

Freilaufende Hunde im Schlosspark
Leider laufen immer noch viele Hunde im Schlosspark frei 
herum, obwohl dort ein Leinenzwang besteht. Bitte hal-
ten Sie sich daran und leinen Ihre Hunde im Park an. Au-
ßerdem liegen auch immer noch hier und da „Tretminen“ 
herum. Bitte nehmen Sie die Hinterlassenschaften Ihres 
Hundes wieder mit, es ist mehr als unangenehm, in Hun-
dekot zu treten.

Endausbau im Neubaugebiet
Aufgrund mehrerer Beschwerden darüber, dass der End-
ausbau im Neubaugebiet noch nicht stattgefunden hat, ist 
zu sagen, dass im letzten Jahr noch diverse Grundstücks-
bebauungen stattgefunden haben und der Erschließungs-
träger aus diesem Grund einen Endausbau noch nicht 
durchführen konnte. In diesem Jahr soll er aber nun statt-
finden. Erst nach Abschluss und Abnahme der Erschlie-
ßungsarbeiten geht die Zuständigkeit auf die Gemeinde 
über.

Urlaub der Bürgermeisterin
Ich bin vom 20.05.23 bis zum 03.06.23 im Urlaub. Die 
Vertretung übernehmen in der Zeit Petra Pluhar (Tel. 
9067) und Thomas Schröder (Tel. 01704936050). 

Wichtger Hinweis 
Bite halten Sie ihre Hunde an der Leine beim Gassigehen 
und benutzen auf allen Wegen in Probsteierhagen den von 
Ihnen mitgenommenen „Schietbüddel“ wenn ihr Hund 
sein Geschäf erledigt hat, damit die nachkommenden Gas-
sigeher ohne Hund auch freien Weges gehen können, ohne 
dass sie in einen „Schiethupen“ treten. Besonders ist es in 
der Jürgenskoppel aufgefallen.  

Die Gemeinde 

Save the Date  
Vogelschießen im Schloßpark  
01.07.2023 ab 14h  
Liebe Kinder und alle andern Mitglieder der Gemeinde 
Probsteierhagen, 
Wir freuen uns euch mitteilen zu können, dass dieses Jahr 
wieder unser Kinderfest im Schlosspark stattfinden wird.  
Traditionsgemäß starten wir mit dem Festumzug um 14 
Uhr an der Schule und laufen gemeinsam in den Schlos-
spark. Anschließend finden im Schlosspark die Spiele für 
die Kinder, zwischen 2-12 Jahren, in den unterschied-
lichen Altersgruppen satt. Am Ende werden Königin und 
König ermittelt und es gibt für jedes Kind einen tollen 
Preis zu gewinnen. 
Wir würden uns freuen, wenn viele von euch mitlaufen. 
Sehr gerne auch mit einem Blumenstock oder Blumen-
kranz.  
Toll wäre es auch wenn das ganze Dorf sich beteiligt und 
die Straßen im Umzugsgebiet festlich geschmückt werden.  
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen bis zum 15.06.2023 
bei: 
Anke Attmann 0171-8307251 
Nina Voth 0173-2092126 
oder Tina Wittke 0179-5117151 
Für das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt. Der 
SV Probsteierhagen sorgt für Kaffee und Kuchen (über 
Kuchenspenden würden wir uns freuen)und die Jugend-
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feuerwehr bietet Pommes und Grillwurst an. 
Wer das Fest unterstützen möchte, kann dieses gerne mit 
gebackenen Kuchen oder Torten tun. (Ansprechpartner ist 
Sabrina Groß Tel: 0170-6565500)  
oder ihm steht unser Konto bei der VR Bank zur Verfü-
gung 
SVP Kennwort: Vogelschiessen 
IBAN DE96 2139 0008 0007 4728 89, 
jede Spende ist uns eine große eine Hilfe. 
Über freiwillige Helfer für den Kuchen/Kaffeestand oder 
bei den Spielen, würden wir uns sehr freuen.  
Bei weiteren Fragen stehen euch Kalle Geest-Hansen 
(SVP) Tel.: 04348-959998 und Telse Schwichtenberg 
(Spiele) Tel.: 01275-5245621 gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf ein schönes Fest mit euch. 

Herzliche Grüße 
Euer Vogelschießen-Team  

 

Katholisch in der Probstei

Die Katholische Kirche
St. Ansgar in Schönberg

wurde geschlossen.

Die Gemeinde  trifft sich
jetzt im Sprüttenhuus

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 2 A

Termine für den Monat Mai 2023
Montag, den 01.05.2023  17:00 Uhr Maiandacht in der 
1. Mai    Kapelle auf dem Ferienhof von 
        Frau von Gellhorn in 
     Wisch Moor 7 

Samstag, den 06.05.2023 17:00 Uhr Gottesdienst 
               anschließend Kirchenkaffee    

Samstag, den 13.05.2023 17:00 Uhr Gottesdienst 
          anschließend Kirchenkaffee

Donnerstag, den 18.05.2023 17:00 Uhr Maiandacht in der  
Christi Himmelfahrt   Kapelle auf dem Ferienhof von 
     Frau von Gellhorn in   
     Wisch Moor 7

Samstag, den 20.05.2023 17:00 Uhr Gottesdienst 
     anschließend Kirchenkaffee

Samstag, den 27.05.2023 17:00 Uhr Gottesdienst 
Pfingsten           anschließend Kirchenkaffee

      

Dorfteich wieder mit Fontäne
Als vor vielen Jahren der Dorfteich ausgebaggert und neu 
gestaltet wurde hat unser, leider viel zu früh verstorbene 
Wilfried Harder, mit viel Elan eine Schwimmpumpe in 
Eigenregie gefertigt. Seitdem strahlte die Fontäne jeden 
Sommer zuverlässig im Dorfteich und erfreute die Bürger. 
Über die Jahre hat jedoch der Zahn der Zeit die Pumpe 
stark in Mitleidenschaft gezogen. Der Schwimmer war 
undicht, die Halterungen sowie Filter verrostet und die 
Düsen verloren.
Doch nun ist sie privat generalüberholt worden.  Seitdem 
strahlt sie wieder mit großer Fontäne.
Aus ökologischen Gründen läuft sie jedoch nicht mehr 
6 Stunden am Tag, sondern (vorerst) von 10 bis 15 Uhr 
nur für je die erste viertel Stunde.

Fontäne im Dorfteich
Jan Dirk Rehder

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

Meisterwerke des italienischen Barocks in 
Probsteierhagen
Der Altarraum der St. Katharinen Kirche in Probsteierha-
gen ist ein Juwel italienischer Stuckarbeiten. Der aus Ita-
lien stammende Stuckateur Joseph Mogia hat die barocken 
Kunstwerke um 1710 gestaltet. Er gehörte mit seiner Ham-
burger Werkstatt zu den gefragten Spezialisten seiner Zeit. 
Mit dem know how aus seinem Heimatland gestaltete er 
Meisterwerke der barocken Stuckarbeiten. In der Probstei-
erhagener Kirche gelang ihm eine eindrucksvolle, reich-
haltige Gestaltung des Chorraums, die zu den schönsten 
spätbarocken Kirchengestaltungen in Schleswig-Holstein 
zählt. Das fein getönte Gewölbe mit der zierlichen Stu-
ckatur, den vielen Darstellungen und den musizierenden 
Engeln gibt einen Blich in den offenen Himmel frei.
Bei einer Kirchenführung am   
Sonntag, den 14. Mai, um 15 Uhr
stehen die Meisterwerke des italienischen Stuckateurs im 
Mittelpunkt. Horst Perry erläutert nicht nur die Kunst-
werke, sondern er verrät auch Einzelheiten über ihre Ent-
stehung.
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Ein Blick in den Himmel

Details aus dem barocken Meisterwerk der Probsteierha-
gener Kirche  

Busfahrt am 10 Mai nach Schleswig und 
Glücksburg
Am 10. Mai führt der ganztägige Ausflug zunächst in 
den renovierten Schleswiger Dom. Nach der Führung 
und dem Mittagessen erkunden wir unter fachkun-
diger Leitung das Schloss Glücksburg. Noch gibt es 
einige freie Plätze für die Fahrt.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen bitte bei Werner 
Lüpping, Probsteierhagen, Alte Dorfstr.36 (per Email 
luepping@t-online.de oder telefonisch unter 04348 8323). 
Die Kosten von 45 Euro (für Mitglieder des Vereins für 
den Erhalt der St. Katharinen Kirche 40 Euro) überwei-
sen Sie bitte auf das Vereinskonto  bei der VR-Bank zwi-
schen den Meeren IBAN DE29 2139 0008 0007 4900 
03 unter dem Stichwort „Busfahrt 2023“). In dem Beitrag 
sind die Kosten für Eintritt, Führungen und Busfahrt ent-
halten. Mittagessen und Kaffeetrinken sind gesondert zu 
bezahlen. 

Ortsverein Probsteierhagen

Jahreshauptversammlung
Aus gesundheitlichen Gründen mussten wir leider unse-
re Jahreshauptversammlung verschieben. Hiermit laden 
wir erneut alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, den 24. Mai 2023 um 
18 Uhr im Schloss Hagen ein. 
Für eine bessere Planung bitten wir um eine Anmeldung 
bis zum 15. Mai 2023 bei Ilka Ullrich, Tel.: 04348 - 
914923 / E-Mail: drk-probsteierhagen@web.de 
oder Annette Rump, Tel.: 04348 – 912814
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Berichte 2022
2.1. - des Ortsvereins
2.2. - der Kindertagesstätte
2.3. - der Kassenwartin
2.4. - der Kassenprüferin
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
5. Fahrzeugwart / Fahrzeugwartin gesucht
6. Vorläufiges Jahresprogramm 2023
7. Verschiedenes
8. Verabschiedungen
9. Ehrungen
Anschließend gemeinsamer Imbiss

Für den Vorstand
Ilka Ullrich

(1. Vorsitzende)

Das Sommerferienabenteuer rückt näher: 
DRK-Kindertagesferien 2023
Jedes Jahr bietet der DRK-Kreisverband Plöner Land e.V. 
seine zweiwöchigen Kindertagesferien für Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jahren an. Dieses Jahr findet die 
Tagesbetreuung vom 17.07. - 28.07.2023 in Todendorf an 
der Ostsee statt. 
Hier gestalten die erfahrenen Betreuerinnen und Betreuer 
von montags bis freitags 9.00 bis 16.00 Uhr gemeinsam 
mit den Kindern ein abwechslungsreiches Programm. 
Für eine unvergessliche Zeit stehen Spaß und Bewe-
gung im Freien bei den „KiTaFe“ im Mittelpunkt. Für 
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einen Bustransfer zum Ferienlager wird gesorgt sein. 
Wer Interesse am Freizeit-Erlebnis hat, findet unter www.
drkploenerland.de weitere Informationen und Anmeldeun-
terlagen.
Die Kosten belaufen sich auf 205 € pro Kind und 
185 € pro Geschwisterkind (Preise für zwei Wo-
chen, DRK-Mitglieder erhalten 20 € Ermäßigung). 
Damit inbegriffen sind ein warmes Mittagessen, 
Getränke sowie Snacks am Vor- und Nachmittag. 
Rückfragen können an Frau Laugwitz vom DRK-Kreisver-
band Plöner Land e.V. montags, dienstags und donnerstags 
von 9:00 - 12:00 Uhr oder mittwochs von 15:00 - 18:00 
Uhr gestellt werden: Telefon 04342 - 90 3340-10 oder per 
E-Mail kitafe@drkploenerland.

Anne-Kathrin Hille-Teegen

Einsätze im April:
Keine nennenswerten Einsätze im April.
 

Gespendete Fahrzeuge für den Übungsdienst:
Auf dem Hof des Gerätehauses steht seit einiger Zeit ein 
älteres Audi Cabriolet. Diesen hat hier nicht irgendwer 
vergessen. Es handelt sich auch nicht um ein Unfallfahr-
zeug. Vielmehr ist es ein großer Glücksfall für uns, dass 
dieses Fahrzeug der FF Probsteierhagen für Ausbildungs-
zwecke und als Übungsobjekt gespendet wurde. Das Fahr-
zeug wurde zuvor selbstverständlich fachmännisch von 
allem Betriebsstoffen befreit. 
Nun können wir hieran diverse Lagen der Technischen 
Hilfe durchgehen. So zum Beispiel wie man das Fahr-
zeug nach einem Verkehrsunfall stabilisiert, wenn es auf 
der Seite liegt. Gar nicht so einfach bei einem Cabriolet. 
Final werden wir hieran auch praktisch durchgehen, das 
Fahrzeug mit schwerem Gerät (so genannte Schere, Spreit-
zer und Rettungszylinder) zu zerlegen. Dieses müssen wir 
üben, um im Ernstfall verunfallte Insassen zügig und 
schonend zu befreien. Auf ein zweites Fahrzeug warten 
wir noch. 
Sollten Sie auch ein altes „Schrottfahrzeug“ haben, wür-
den wir uns sehr darüber freuen, wenn Sie dieses ebenfalls 
für die Ausbildung spenden. Diese Objekte sind selten und 
üben können wir nicht genug. Jedes Fabrikat ist anders. 
 

Tag der Offenen Tür am Sonntag, 14.05.2023:
Muttertag, den 14. Mai diesen Jahres laden wir Sie ganz 
herzlich zu unserem Tag der offenen Tür im Blomeweg 2 
ein. In der Zeit von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr möchten wir 

nach langer Zeit unsere Technik und uns im Blomeweg 
Jung und Alt wieder präsentieren. Es sind seit dem letzten 
Mal einige interessante Neuheiten und spezielle Gerät-
schaften dazu gekommen. 
Für das leibliche Wohl haben wir natürlich mit Kaffee, 
Kuchen, frischen Waffeln, Wurst vom Grill und Ge-
tränken selbstverständlich auch gesorgt. Mit dem Erlös 
unterstützen Sie die Jugendfeuerwehr und aktive Feuer-
wehr Probsteierhagen. 
 

Die nächsten Termine:
9. Mai 2023 19.30 Uhr: Übungsdienst
14. Mai 2023 10.30 Uhr: Tag der Offenen Tür
23. Mai 2023 19.30 Uhr: Übungsdienst
01. Juli 2023:  Dorffest

Lars Mausolf 
FF Probsteierhagen

England Austausch 2023
Unsere Reise nach England war wunderbar! Jeder hat er-
staunliche Dinge gesehen, die man sonst nur aus Filmen 
und von Postkarten kennt. Aber so schön und gut hat die 
Reise nicht angefangen. Unser Flug nach London Stansted 
sollte am Abend des 8. März starten. Aber unsere Maschi-
ne flog nicht, sodass unsere Lehrerinnen, Frau Erbeck und 
Frau Schoone, eine Lösung finden mussten. Ein Tag später 
- Breaking News! Ein Flug von Billund (Dänemark) sollte 
uns am 11. März nach London bringen. Nun waren wir 
also in England und hatten das ganze Wochenende für uns 
und unsere Austauschpartner zur Verfügung.
Am Montag haben wir uns dann morgens im Bishop’s 
Stortford College wiedergesehen, um einen Ausflug nach 
Cambridge zu unternehmen, was bekannt ist für seine 
Universität und seine vielen Colleges.
Am Dienstag stand eine Tour nach London an. In Green-
wich, was wir noch aus den Englischbüchern der fünften 
Klasse kannten, stiegen wir auf eine Fähre und fuhren auf 
der Themse unter der Tower- und auch der London Bridge 
durch. Anschließend erkundeten wir die Stadt zwischen 
„Big Ben“ und Piccadilly Square.
An unserem letzten Tag begleiteten wir unsere Austausch-
partner mit in die Schule und machten unsere Erfahrungen 
mit dem Unterricht in England. Am Nachmittag muss-
ten wir uns jedoch schon von unseren neuen englischen 
Freunden verabschieden und uns auf den Weg zurück 
nach Deutschland machen. Auch hier lief wieder alles gut, 
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keine ausgefallenen Flüge, kein Chaos. Auch wenn wir 
alle schon unsere Partner vermissten, freuten wir uns auch 
darauf, unsere eigenen Familien wieder zu sehen.
Wir alle freuen uns schon auf den Sommer, wenn uns die 
Engländer hier in Deutschland besuchen werden. Wird ih-
nen Deutschland so sehr gefallen wie uns England?
Wir werden sehen! 

  Lynn (9a)

Herzlichen Glückwunsch zum Einzug ins 
Bundesfinale!
Sie hatten Drohnen, „künstliche Bienen“ und Chemikalien 
für neue Medikamente im Gepäck beim Landeswettbe-
werb Jugend forscht – und damit haben Charlotte, Caroli-
ne, Jasper, Nicolai, Lewin und Moritz die Jury überzeugt.

Während Caroline und Charlotte begeistert präsentierten, 
wie sie ringförmige Zuckermoleküle (Cyclodextrine) bei 
ihrer Forschungsarbeit zum Einschluss und zur Freiset-
zung von Medikamenten nutzten, hatten ihre Mitschüler 
Quadrokopter im Fokus ihrer neuen Erfindungen. So 
kombinierte Jasper in seinem selbst erfundenen Fluggerät 
die Prinzipien eines Quadrokopters mit dem eines Heliko-

pters, um Energie zu sparen. Lewin, Moritz und Nicolai 
haben ein Drohnensystem entwickelt, wobei ihre „Mutter-
drohne“ ein Feld nach bestimmten Blüten abscannt. Bei 
der Erkennung und Weiterleitung des genauen Standortes 
an die „Tochterdrohnen“ nutzt ihr System Künstliche In-
telligenz. Die Tochterdrohnen bestäuben dann einzelne 
Blüten selektiv.
Nach den Jurygesprächen stand bei der Preisverleihung 
fest, was kaum zu glauben war: In den Kategorien Che-
mie, Technik und Interdisziplinäre Forschung haben sie 
die ersten Plätze errungen und dürfen nun gemeinsam 
Schleswig-Holstein beim Bundesfinale in Bremen vertre-
ten. Damit gehören alle 6 zu den 10 besten Jungforsche-
rinnen und Jungforschern Schleswig-Holsteins beim dies-
jährigen Wettbewerb. Wir gratulieren euch ganz herzlich 
und drücken euch die Daumen! 

Wilfried Wentorf

Besichtigung der Wagyu-Rinder in Negenharrie
am Mittwoch, 7. Juni 2023, um 16 Uhr
Treffen um 15 Uhr in Probsteierhagen, Dorfplatz, um 
Fahrgemeinschaften zu bilden.
Diese schwarzen, gutmütigen Rinder aus Japan werden 
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nun auch in Schleswig-Holstein gezüchtet und liefern ein 
ganz besonderes Fleisch.
Wir lernen die Wagyu-Zucht der Familie Marquardt durch 
eine Hofführung kennen und werden zum Abschluss eine 
Wagyu-Grillwurst mit Wasabi-Püree probieren. Kosten 
für Führung und Imbiss: 15.-€
Anmeldungen bis 1. Juni bei Renate-M. Jacobshagen                                            
(0431 24440 oder ujacobshagen@t-online.de).

LandFrauenTag am Mittwoch, 14. Juni 2023 ab 14 Uhr
in den Holstenhallen in Neumünster
In diesem Jahr ist als Gastrednerin Greta Silver eingela-
den. Ihre These, die sie in ihren YouTube -Beiträgen und 
Bücher vertritt, ist „Zu jung fürs Alter“. Außerdem wird 
Die Horst und Hoof-Band spielen.
Einlass ab 12 Uhr zum Markt der Möglichkeiten.
Eintritt im Vorverkauf: 25.-€
Tageskasse: 30.-€
Anmeldungen bis zum 10.5.2023 bei Annette Blöcker 
(04344 2713) bei gleichzeitiger Bezahlung auf unser Kto.
Nr. DE23 2139 0008 0037 4017 10

Spaziergang durchs Laboer Unterdorf mit 
Christian Lantau
Einen sonnigen Spaziergang unternahmen 28 LandFrauen 
durch das Laboer Unterdorf und trafen sich dazu mit dem 
„Ur-Laboer“ Christian Lantau an der Tourist-Info. Wir 
erfuhren kurz etwas über die Geschichte des Dorfes La-
boe, das im Mittelalter nur aus dem Oberdorf bestand und 
zum Kloster Preetz gehörte. Auf der anderen Straßenseite 
der Tourist-Info steht das früher ältesten Hotels in Laboe, 
der „Seegarten“, das nun aber in Privathand ist. Vormals 
gehörte es dem Ur-Ur-Onkel von Christian Landau. Auf 
dem Weg zum Hafen warfen wir einen Blick auf die La-
boer Mühle und die Mühlenstraße. Der Hafen begann 
erst ab 1840 mit Gründung der Hafengesellschaft richtig 

zu florieren. Erst dann wurden Ladungsstege gebaut. Es 
gab viele Holzfrachter, die Material für die gegenüberlie-
gende Holzhandlung brachten. Diese lag nach Brand lange 
brach, und nun steht dort der Häuserkomplex „Portland“. 
Am Hafen stand auch das Armenhaus von Laboe. 
Ab 1870 gab es dann auch verschiedene Dampferverbin-
dungen nach Kiel. Der Hafenpavillon wurde 1920 erbaut 
und gehört zu den wenigen denkmalsgeschützten Häusern 
im Ort. Der Rosengarten an der Strandpromenade mit 
Kurhaus und Strandhalle erlebte Anfang des 20. Jahrhun-
dert viel Flair durch die Marine und Ausflugstouristen. 
Man flanierte in schicken Uniformen und weißen Klei-
dern. Wir staunten über das rege Badeleben, über den 
Badekarren-Parkplatz, die Badebuden und die getrennten 
Badezeiten für Frauen und Männern. Auch boten die Ho-
tels Bade-Ammen an, die den Damen in den Badekarren 
behilflich waren.
Am Ende der Promenade vor der Schwimmhalle liegt die 
Villa des bekannten Marinemalers Schmidt-Hamburg. 
Weitere schöne Villen wurden an der Strandstraße ge-
baut, die uns bis zum Ehrenmal führte. Sie liegt auf einem 
Sandwall und diente als Loren-Straße beim Bau des Eh-
renmals. Für das Ehrenmal wurde 1927 der Grundstein 
gelegt, aber erst 1929 wurde der Turm in nur 6 Monaten 
errichtet, doch wegen Geldmangels erst am 31. Mai 1936 
durch Adolf Hitler eingeweiht. Als Marine-Ehrenmal ist 
es international einzigartig und lockt pro Jahr über 200 
000 Besucher an genau wie das U-Boot, das seit 2006 als 
Mahnmal zur Besichtigung auf dem Strand vor Laboe 
liegt.
Hier endete unser Spaziergang durchs Unterdorf, und wir 
nahmen viel Neues von den Erzählungen von Christian 
Lantau mit nach Hause.

Text: Renate-M. Jacobshagen
Foto: Marlene Scheeler
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SV Probsteierhagen informiert:
“Save the Date“  Bitte Termin vormerken!
Bitte gerne wieder für uns einbuchen oder die Scheine 
beim SVP / Kalle Geest-Hansen, Am Park 47, abgeben/
einwerfen. Vielen Dank für Euere Unterstützung.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Jahreshauptversammlung der SV 
Probsteierhagen e.V. 2021 am 8.06.2023 
im Schloss Hagen um 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Feststellung der anwesenden, stimmberechtigten Mit-

glieder/innen
4. Berichte
a. 1. Vorsitzender
b. Kassenwart
5. Entlastungen
a. Bericht der Kassenprüfer/innen
b. Entlastung des gesamten Vorstandes
6. Neuwahlen
a. Wahl 2. Vorsitzender/de
b. Wahl Kassenwart/in
c. Wahl einer/s Kassenprüfer/in
7. Vorlage und Aussprache, Genehmigung des Haushalts-

planes 2023
8.  Termine
9. Verschiedenes
Hinweis:
Die Ehrungen der Jubilare wurden oder werden persönlich 
durch den Vorstand noch durchgeführt.
Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss.

SV Probsteierhagen
K-H Geest-Hansen

Vorsitzender

Saisonvorbereitung 2023  
der Herren in Husum 
Vom 31.03- 02.04.23 hat die Saisonvorbereitung der Herren 
des TC Hagen stattgefunden. Die gewohnte Form der Rei-
se nach Schwerin konnte nicht mehr stattfinden, da es vor 
Ort keine anzumietenden Tennisplätze mehr gab. Somit 
haben wir uns für eine Reise nach Husum entschieden. 
Die Rahmenbedingungen vor Ort waren nicht nur für das 
Tennis spielen optimal. Das Hotel befand sich im Zentrum 
von Husum nicht weit vom Hafen entfernt, direkt neben 
dem Brauhaus. Nach der Ankunft ging es noch zu einer 
kleinen Stärkung zum Italiener. Nach der anschließenden 
ersten Trainingseinheit endete der Abend für einige Mit-
reisende dann spät in der Nacht. Der Samstag begann mit 
einem reichhaltigen Frühstück, gefolgt von der zweiten 
Trainingseinheit. Hier hat Willi wie jedes Jahr traditionell 
sein Können an der Posaune demonstriert. Nach der frei-
en Zeit am Nachmittag mit unterschiedlichen Aktivitäten 
hatten sich dann alle Teilnehmer zum Essen im Brauhaus 
getroffen. Leicht verschlafen oder auch teilweise leicht lä-
diert traten wir zur letzten Trainingseinheit des Wochen-
endes am Sonntagmorgen an.  Das gesamte Wochenende 
war eine runde Sache und wir freuen uns schon auf näch-
stes Jahr. 
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V. li.: Martin Grundt, Alexander Ziesenitz, Tim Attmann, Wil-
li Meyen, Peter Stark, Tino Büchner, Dietmar Stiller, Hendrik 
Sturm, Michael Koch, Fred Schlaak und Konrad Gromke 

 
40 Jahre TC Hagen 
Bei schönstem Wetter und Sonnenschein konnte der Vor-
sitzende, Konrad Gromke, zur Saisoneröffnung und zum 
40.jährigen Jubiläum viele Mitglieder und Gäste begrüßen. 
Es waren Gründungsmitglieder anwesend und Hansjürgen 
Mücke als Protokollführer der Gründungsversammlung. 
Petra Pluhar als Stellv. Bürgermeisterin überbrachte die 
Grüße der Gemeinde. 

Konrad Gromke bei der Begrüßung mit Dieter Scheibe und 
HH Rethwisch 
Bereits in den 70er Jahren wurde im Dorf diskutiert, ei-
nen Tennisclub zu gründen. Am 20. April 1983 fand dann 
die Gründungsversammlung in Suckows Gasthof statt. 
Dem ersten Vorstand gehörten an: Frank D. Korsmeier (1. 
Vorsitzender) Hans-Dieter Wollschläger (2. Vorsitzender) 
Hans Schäfer (Schatzmeister) Peter Bökenkamp (Schrift-
wart) Dieter Scheibe (Sportwart) Werner Schulz (Jugend-
wart) 
Tennis wurde nach der Gründung in der Tennishalle in 
Schönberg gespielt. Parallel wurde nach einem möglichen 
Platz in der Gemeinde gesucht, um Tennisplätze zu bau-
en. Es wurden 5 Standorte in Erwägung gezogen, letztlich 
wurde am Trensahl gebaut, was (als Sportzentrum) eine 
gute Entscheidung war. Am 13. Oktober 1984 begannen 
die Bauarbeiten für die Plätze unter der Bauaufsicht von 

Werner Schulz. Am 18. Mai 1985 konnten die Plätze be-
spielt werden, 3 Jahre diente als Umkleidemöglichkeit ein 
alter Bauwagen. Der Sportverein half mit Toiletten und 
Duschen aus. Dann sollte ein Vereinsheim gebaut werden. 
Der Vorschlag, alte Containerklassen vom Gymnasium 
Wellingdorf zu übernehmen, wurde verworfen und ein 
passgenaues Gebäude von Architekt Diekmann geplant 
und durch den Verein erstellt. Dafür musste der Flächen-
nutzungsplan geändert und ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden. 
Reinhard Erich (Eintritt Juni 1985) hat bei dem Bau we-
sentlich mitgewirkt und war für die Flies- und Kachelar-
beiten zuständig. Neben Werner Schulz war auch Hans-
Dieter Dohrn sehr aktiv. Am 01. Oktober 1988 konnte die 
Einweihung gefeiert werden. So war der TC Hagen kom-
plett und für die Zukunft gut ausgestattet. 
Im Frühjahr 1995 erfolgte eine Überdachung, die vor 10 
Jahren durch die damalige „Herren 40“ vervollständigt 
wurde. Harry Kielmann hat die Verglasung vorgenom-
men. Durch die Planung eines Neubaugebietes am Tren-
sahl wurde es erforderlich, den 3. Tennislatz zu verlegen, 
um eine gerade Front zu erhalten. Dies erfolgte 2002/2003. 
Ein 4. Platz könnte noch gebaut werden. 
Vor 2 Jahren kaufte die Gemeinde die Flächen von der Fa-
milie Wolff. Verein und Gemeinde schlossen einen Pacht-
vertrag ab, da der Erbbaurechtsvertrag abgelaufen war. Im 
Jahre 2022 wurde noch ein neuer Brunnen für die Bewäs-
serung der Tennisplätze gebohrt.  

Vorsitzende des TC Hagen: 
1983 - 1989 Frank Korsmeier 
1989 - 1995 Reinald Gorus 
1995 - 2001 Walter Umek 
2001 - 2010 Uwe Kloth 
2010 -  Konrad Gromke 

Nach den Grußworten der Stellv. Bürgermeisterin Petra 
Pluhar, des damaligen 1. Vorsitzenden Frank Korsmei-
er und des Protokollführers der Gründungsversammlung 
Hansjürgen Mücke erfolgten einige Ehrungen. 

Die Zuhörer*innen lauschten den Grußworten 
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Petra Pluhar, Gisela und HH Rethwisch, KH Fahrenkrog, 
Rolf Timm, HE Harder 
Susan Spencer schied nach 6 Jahren als Schriftführerin 
aus dem Vorstand aus. Für 25jährige Mitgliedschaft 
wurden Hans-Heinrich Rethwisch und Karl Heinz Fah-
renkrog geehrt. Seit 40 Jahren Mitglied im TC Hagen 
sind Ruth und Hans-Dieter Dohrn, Hans-Uwe Kloth 
und Willi Meyen. Als Gründungsmitglieder, die immer 
noch dem Verein angehören, wurden Annette Schmortte 
und Rolf Timm geehrt. 

Ab 17.00 Uhr übernahmen Per Kemlein und Fred Schlaak 
den Grill. Mittags hatte Alexander Kolberg diese Aufgabe 
ausgeführt.  
Nach dem offiziellen Teil wurde bis zur Dunkelheit Ten-
nis gespielt und geklönt. Ab 17.00 Uhr war der Grill aktiv 
und das reichhaltige Buffet konnte genossen werden. Der 
Flohmarkt war nicht ganz so gut besucht, wie die Veran-
stalter es sich gewünscht hatten. 

Kuddel-Muddel
Am Samstag, dem 13. Mai, findet ab 11.00 Uhr wieder 
ein Kuddel-Muddel-Turnier auf unserer Anlage statt. Dies 
ist auch eine gute Möglichkeit, dass „Neumitglieder“ oder 
Interessierte sich beteiligen können. Eine Anmeldung ist 
bis zum 10. Mai erforderlich, da ab ca. 15.00 Uhr gegrillt 
werden soll. 

Punktspiele 
Sa. 06.05. 14.00 Uhr  
TC Hagen - TC GW Oldenburg (Herren 40) 

So. 14.05. 14.00 Uhr  
TC Hagen - TC Boostedt (Junioren) 

So. 14.05. 14.00 Uhr  
Heikendorfer SV - TC Hagen (Juniorinnen) 

Sa. 20.05. 14.00 Uhr  
TC Hagen - Preetzer TG (Herren) 

So. 04.06. 14.00 Uhr  
Ellerbeker TV - TC Hagen (Junioren) 

So. 04.06. 14.00 Uhr  
TC Hagen - TC GW Neustadt (Juniorinnen) 

Sa. 10.06. 14.00 Uhr  
Suchsdorfer SV VI - TC Hagen (Herren) 

Sa. 10.06. 14.00 Uhr  
TC Hagen - TC Heiligenhafen (Herren 40) 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

133. Jahreshauptversammlung
Zur 133. Jahreshauptversammlung der KK Probsteier-
hagen am 03.03.2023 konnte die 1. Vorsitzende Marieta 
Will 13 Mitglieder und einen Gast auf dem Schießstand 
begrüßen. Die Beschlussfähigkeit war gegeben und die 
Tagesordnung wurde von der Versammlung einstimmig 
genehmigt.
Nach 14 Jahren ohne einen Sterbefall in der Kamerad-
schaft, musste man sich am 18.09.2022 von Günter Thi-
mian, Prasdorf, verabschieden. Er wurde 98 Jahre alt und 
war 44 Jahre Mitglied in unserer Kameradschaft. Außer-
dem starb im Juni 2022 der langjährige stellv. Bürgermei-
ster Ernst Jöhnk, der oft zum Skat-Spielen vorbei kam. 
Beiden wurde in einer Schweigeminute gedacht.
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Das Vereinsleben hatte 2022 wieder an Fahrt aufgenom-
men, was sich an der Teilnahme an vielen Veranstaltungen 
ablesen konnte, verriet die 1. Vorsitzende in ihrem Be-
richt. Zudem wurden der Landeswandertag und die Sie-
gerehrung der Landesmeisterschaft mit anschließenden 
Landeskönigsball in Probsteierhagen durchgeführt.
Auch die Schießwartin Saskia Debus konnte von einer 
erfreulichen Entwicklung berichten. Man nahm an rund 
zehn Pokalschießen und den Meisterschaften teil. Einige 
Pokale konnten gewonnen werden, auf anderen schnitt 
man gut ab. Und auch auf Bundesebene kamen wie-
der Sieger aus Probsteierhagen. Außerdem konnten drei 
Schützinnen und Schützen die Waffensachkundeprüfung 
erfolgreich ablegen.
Zuwachs hatte Thomas Rehder in seiner Jugendgruppe 
und hofft auf weiteren, denn die neuen Jugendlichen ha-
ben großen Spaß am Schießsport.
Das Jahr 2022 war wieder ein gutes Geschäftsjahr, in dem 
ein kleiner Überschuss erwirtschaftet werden konnte. Die 
Kassenprüfer konnten bei der Prüfung der gut geführten 
Kassen keine Beanstandungen feststellen, so das der Vor-
stand entlastet wurde.
Bei den Wahlen wurden Saskia Debus als zweite Vorsit-
zende und Bettina Helm als Kassenwartin in ihren Äm-
tern wiedergewählt. Thomas Rehder wurde zum neuen 
Schießwart gewählt und als Jugendwart bestätigt.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Horst Prösch, Tho-
mas Rehder und Timo Heusler mit Nadel und Urkunde 
geehrt. Außerdem konnten Konrad Gromke (25 Jahre), 
Armin Helm und Joachim Fischer (beide 30 Jahre) in Ab-
wesenheit gratuliert werden.
Nach einer längeren Diskussion im Tagesordnungspunkt 
Verschiedenes, konnte die 1. Vorsitzende nach gut 1 ½ 
Stunden die Jahreshauptversammlung schließen und es 
ging in den gemütlichen Teil mit Essen und Getränken 
über.

Kreispokal: Sechster Sieg in Folge
Offenbar liegt unserer Kameradschaft das Schießen um 
den Kreispokal besonders gut. Zumindest lässt sich diese 
Serie nicht anders erklären. Am 23.04.2023 ging es mit 

drei Mannschaften nach Bothkamp auf den Schießstand 
im Leckerhölken-Hus. Dazu kamen je zwei Mannschaf-
ten aus den Kameradschaften Bothkamp und Kühren. 
Es herrschte laufend Betrieb, denn 26 Schützinnen und 
Schützen mussten auf zwei Schießbahnen jeweils 15 
Schuss abgeben. Wer fertig war, oder noch warten muss-
te, wurde mit leckerer Bratwurst und Getränken versorgt. 
Am Ende konnte Kreisschießwart Timo Heusler fol-
gende Ergebnisse bekannt geben: Platz 7 ging an Prob-
steierhagen II (Will, Mohr, Frühling, Helm) mit 394 
Ringen. Platz 6 belegte Kühren II mit 409 Ringen, hin-
ter der Mannschaft Bothkamp II, die mit 420 Ringen 
Platz 5 erreichte. Mit einem Ring mehr sicherte sich 
Kühren I den 4. Platz. Auf das Siegertreppchen schaff-
te es Probsteierhagen I (Heusler, Büchner, Holm) mit 
426 Ringen. Platz 2 ging an Bothkamp I mit 431 Ringen. 
Und zum sechsten Mal in Folge konnte eine Mannschaft 
aus Probsteierhagen den Sieg im Schießen um den Kreis-
pokal feiern. Sie bestand in diesem Jahr aus Rebecca 
Loß, Hannes Kuhn und Thomas Rehder und erreichte 441 
Ringe.

Unsere nächsten Termine:
07.05.23, 14:00 Uhr,  
Schießstand:  5. Schloss-Hagen-Pokal
04.06.23, 14:00 Uhr,  
Am Schloss:  Offener Schießstand zum Ehrenamtstag

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Zuchtschau Gruppe Probsteierhagen
Am 23.04.2023 fand im Schlosspark von Schloss Hagen 
in Probsteierhagen die Zuchtschau der DTK-Gruppe Prob-
steierhagen statt. Die Probsteier Jagdhörner eröffneten die 
Veranstaltung. 

Die Probsteier Jagdhornbläser
Die 31 angemeldeten Teckel wurden von dem fachmän-
nisch ausgebildeten Ausstellungsrichter Andreas Tornau 
aus Bad Salzuflen beurteilt und auf Gesundheitszustand, 
Haarqualität und zuchtausschließende Fehler untersucht. 
Bei sonnigem Frühjahrswetter wurden unserem Richter 6 
Kurzhaar-, 15 Rauhhaar- und 5 Langhaarteckel von ihren 
Besitzern vorgestellt. Der 2.te Ausstellungsrichter, Jürgen 
Kutzelmann aus Treuenbrietzen, war für den 2.ten Zahn- 
und Rutenstatus zuständig. So konnten beide Richter 2 x 
den einfachen und 13 x den doppelten Zahn- und Ruten-
status bei den Teckeln mit OK - alles gesund und vorhan-
den - bewerten. Herr Tornau vergab 19x den Formwert 
-Vorzüglich-, 8x -sehr gut-, 2x -vielversprechend- und 2 
Teckel mussten nach der Bewertung ausscheiden. Drei 5 
Monate alte Teckel (Puppys) konnten das erste Mal Ring-
luft schnuppern. Herr Tornau gab den einen oder anderen 
Rat zum Zahnwechsel und der Fellpflege. Bester Puppy 
wurde „Lieselotte von der Anglerclique“ von Christine 
Westenhoff aus Hamburg. Danach sollten die Schönsten 
der Schönen ausgezeichnet werden. Zwei Teckel aus der 
Jüngstenklasse (6-9 Monaten)  erhielten den für ihr Al-
ter höchsten Formwert Vv und liefen dann gegeneinander. 
Als Siegerin ging die schwarzrote Kurzhaarteckelhündin: 
„Queen von der Brandsaue“ hervor. Besitzerin: Jane He-
wawasan aus Schönweide. Als Bester Veteran wurde der 
16 jährige Rauhhaarzwergteckel „Fiete-Ferdinand von de 
Malbüddels“, Bes.: Ute Daube aus Harrislee ausgezeichnet. 
Schönster Kurzhaarteckel wurde: „Jamnik ś Quentino“, 

Bes.: Tanja Akan aus Neumünster, schönster Rauhhaarte-
ckel wurde: „Berta von den Quellwischen FCI“, Bes.: 
Klaus-Peter Hüpsel aus Bad Oldesloe und schönster Lang-
haarteckel wurde: „Yuma von den Dümmer Bullerbesen 
FCI“, Bes.: Marie-Luise Teuner aus Dätgen. Dann liefen die 
Siegerhunde alle gegeneinander. Der Tagessieg ging an den 
schönster Kurzhaarteckel „Jamnik ś Quentino“.

Alle Siegerhunde
Unsere Jugendobfrau, Michelle Gottschalk, hatte in die-
sem Jahr ein tolles Junior-Handling auf die Beine gestellt. 
12 Kinder und Jugendliche starteten in drei Klassen.
Die Altersklasse 0 (Kind mit Hund – Kinder unter 9 Jah-
ren) startete mit 4 Kindern und ihren Teckeln. Als Siege-
rin konnten wir „Emelie-Marie Koitka aus Kiel mit ihrem 
Langhaar-Teckel Falco von den Wingertswiesen“ gratulie-
ren.
In der Altersklasse 1 (Kinder 9-11 Jahren) starteten 4 
Kinder. Siegerin wurde „Teresa Möller mit dem Rauh-
haarteckel Belton ś Rosalie“ aus Schellhorn.
In der Altersklasse 2 (Kinder 12-17 Jahren) starteten 
ebenfalls 4 Jugendliche. Siegerin wurde „Luisa von Pein 
mit Dete vom Rießelbach“ aus Schenefeld. Danach wur-
de der Tagessieger im Junior-Handling ausgelaufen. Der 
Gesamtsieg ging an „Luisa von Pein mit ihrem Rauh-
haarteckel Dete vom Rießelbach“. Alle Kinder erhielten 
eine große Überraschungstüte, Medaillen und Urkunden. 
Die jeweiligen Sieger einen Pokal und die Tagessiegerin 
zusätzlich den Wanderpokal im Junior-Handling der 
Gruppe Probsteierhagen. Eine tolle Veranstaltung für die 
Klubjugend. 

 Alle Junior-Handler
Als Überraschung zum Auftakt des 25 jährigen Grup-
penjubiläums hatten wir ein Glücksrad aufgestellt. Der 
Teckelklub, Happy Dog und einige Mitglieder hatten tolle 
Preise gespendet und der Andrang war groß. Die Spen-
dendose für die „Wildtierheim der Evangelischen Jugend 
Preetz“ füllte sich schnell. 
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 Das Glücksrad (betreut von Christine Möller)
Danke an alle Helfer und Spender für einen tollen Tag mit 
einer rund um gut gelaufenen Zuchtschau. Alles Weitere 
können Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckel-
klub-probstei.de nachlesen.   

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Gewerbeausstellung am 11. Juni 2023
Am 11. Juni 2023 von 10 bis 16 Uhr heißt es wieder „Hol’s 
Dir in Probsteierhagen“. Nach vier Jahren Pause aufgrund 
der Coronazeit wollen wir uns in diesem Jahr wieder „in 
die Betriebe schauen lassen“. In neuem Ambiente auf dem 
Grundstück von Metallbau Rave in Schrevendorf werden 
viele unserer ortsansässigen Betriebe, aber auch einige aus 
den Nachbargemeinden ihre Produkte und deren Herstel-
lung präsentieren. Ganz aktuell ist ein Schwerpunkt auf 
erneuerbare Energien. Zu diesem Thema sind drei Betrie-
ben vertreten, so dass es perfekte Informationsmöglich-
keiten geben wird. Für den Notfall und um auch dort mal 
hinter die Kulissen zu schauen wird auch unsere Rettungs-
wache anwesend sein. Wir werden viel Gewohntes, aber 
auch ganz neue Angebote vorstellen. Unser Pflegedienst 
zeigt die Möglichkeiten auf, wie man im Alter möglichst 
lange selbstbestimmt leben kann.
Es gibt einen großen Parkplatz, aber auch mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß ist es nicht zu weit zu laufen – nur ein 
Stückchen hinter der Milchkanne. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, denn es soll 
ja in gewohnter Art sowohl viel Interessantes aus den Be-
trieben als auch Aktionen für Klein und Groß angeboten 
werden. Auch bei schlechtem Wetter sind die Stände, so-
fern möglich, in den Hallen zu besichtigen, so dass ein 
bisschen Regen uns den Tag nicht verderben wird.
Die Kinder können sich auf der Hüpfburg vergnügen oder 
bei Senger Gold waschen und vieles mehr. 
Für Essen und Trinken wird von Heiner Kiel (nahkauf) 
gesorgt. Kaffee und Kuchen gibt es vom Irrgarten, aber 

auch andere kleine Leckereien wie Eis werden uns gebo-
ten. 
Es wird keine Tombola geben, aber trotzdem hat jeder die 
Chance auf Gewinne. Lasst Euch überraschen, wir haben 
neue Ideen, die umgesetzt werden sollen. 
Schaut auch mal auf unsere Internetseite – leicht zu finden 
unter Gewerbeverein Probsteierhagen. In den nächsten 
Ortsnachrichten werdet Ihr einen Flyer für die Ausstel-
lung mit Lageplan finden, so dass ihr Euch gut orientieren 
könnt. 

Der Gewerbeverein freut sich auf Euren Besuch.
Barbara Nack 

Der Bücherbus hält in Probsteierhagen, 
alle 3 Wochen:
am Montag, den 08. Mai, 05. Juni, 26. Juni 
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.40 – 11.00 Uhr

Pommernring 6 (vorm.)  11.05 – 11.45 Uhr 

Hagener Weg 8    12.40 – 12.55 Uhr 

Schrevendorf 32, Bushst.  13.05 – 13.25 Uhr 

Muxall, Bushst.          13.35 – 14.00 Uhr (5 Min. länger)

Trensahl, Am Park  14.05 – 14.25 Uhr 

Blomeweg, Kindergarten   14.35 – 14.55 Uhr 

Kellerrehm 2    15.00 – 15.15 Uhr 

Pommernring 6 (nachm.)  15.20 – 15.40 Uhr 

Dabeler Ring 3    15.45 – 16.10 Uhr 

Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa 16.15 – 16.55 Uhr 

Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.00 – 17.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team Carlotta Mürz und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de

www.fahrbuechereikreisploen.de (neu)

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Peetz, Monika: Sommerschwestern – Die Nacht der Lichter. 
- Kiepenheuer & Witsch, 2023. -     
Jede Familie hat ein Geheimnis. Die Familie Thalberg hat 
zwei: das Rezept für den besten Käsekuchen der Welt und 
die Frage, was wirklich in der Sturmnacht geschehen war, 
in der der Vater verunglückte. In den Ferien kehren die 
vier Sommerschwestern an die holländische Nordseeküste 
zurück. Der Strandurlaub verwandelt sich in die ultimative 
Zerreißprobe. Alles kreist um die entscheidende Frage: 
Wohin war Johannes Thalberg in der Sturmnacht unter-
wegs? Jede der Schwestern kennt ein Stück der Wahrheit, 
und jede hat etwas zu verbergen. 
(Band 2 der „Sommerschwestern“)  
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Sachbuch:
Krügel, Mareike: Gebrauchsanweisung für Schleswig-
Holstein / Mareike Krügel, Jan Christophersen. - Piper, 
2023. -          
Pointiert und mit Tiefgang stellen die Autoren ihre gemein-
same Heimat vor: das Land zwischen Ostsee und Nordsee, 
dessen Charme von Lieblichkeit und hanseatischer Stren-
ge, Melancholie und freundlicher Gemütlichkeit geprägt 
ist. Sie erzählen vom Alltag an den Küsten und auf den 
Inseln, von Dorffesten und stolzen Städten wie Lübeck 
und Flensburg. Vom Seegang und vom Wetterbericht, von 
Donnerkeilen und Windflüchtern, vom Biikebrennen und 
Rummelpottlaufen. 

Hörbuch für Erwachsene: 
Jahn, Klara: Das Lied des Waldes / gelesen von Heike 
Warmuth und Christiane Marx. - Random House Audio, 
2023. -      
Nach dem Tod ihrer Mutter kehrt Veronika in ihr Eltern-
haus zurück, um dessen Verkauf abzuwickeln. Ihre Ehe 
liegt in Scherben, von ihrem Job und sich selbst ist sie ent-
fremdet. Die Kindheitserinnerungen in dem alten Forst-
haus und das Wiedersehen mit ihrer Jugendliebe überwäl-
tigen Veronika. Da entdeckt sie alte Aufzeichnungen über 
Anna Stromer, die sich im 14. Jahrhundert mit Pioniergeist 
für den Schutz des Waldes eingesetzt hat. In Annas Ge-
schichte findet sie Trost und Inspiration. (7 CDs, 8 Std. 
13 Min.) 

PASSADE

Der Bücherbus hält in Passade,  
alle 3 Wochen:
am Dienstag, den 109. Mai, 06. Juni, 27. Juni
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 – 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team Carlotta Mürz und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de (neu)

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

Mai
02.  19h30 Uhr WGP 
03.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
05. / 06. / 07.   P R I V A T 
08.  19h30 Uhr SPD
14.    Gemeinde – Kommunalwahlen S-H

17.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
21.    Wir in Prasdorf e. V. - Tanzkurs
27. / 28. / 29.   Förderverein der FFW Prasdorf 
e. V. – Pfingstfeuer 
31.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Juni
04.     Wir in Prasdorf e-V. - Tanzkurs
05.  19h30 Uhr SPD
06.  19h30 Uhr WGP
14.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
28.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

(wird fortgesetzt…..)

Sterbehilfskasse Prasdorf
Liebe Mitglieder,

am 24. April fand die außerordentliche Mitgliederver-
sammlung der Sterbehilfskasse Prasdorf statt. Der einzige 
Tagesordnungspunkt lautete: „Beschluss über die Auflö-
sung und Abwicklung der Sterbehilfs-kasse Prasdorf“. 
Der 1. Vorsitzende Hartmut Sye konnte 31 Mitglieder von 
insgesamt 142 in der Sterbehilfskasse Prasdorf  Versicher-
ten begrüßen.          

In einer kurzen Einleitung erläuterte Hartmut Sye die 
Entwicklung und die Hintergründe, die zur Einberufung 
dieser außerordentlichen Versammlung führten. Er be-
zog sich dabei im Wesentlichen auf die Erläuterungen des 
Kassenvorstands in den Ortsnachrichten für den Monat 
März und den Beschluss der Gildeversammlung vom 
Rosenmontag 2023. Der Kassen- und Schriftwart ergänzte 
die Ausführungen und stellte dabei die immensen admi-
nistrativen Anforderungen an die Sterbehilfskasse dar. So 
sind bei der Aufnahme neuer Mitglieder umfangreiche 
Aufklärungs- und Dokumentationspflichten zu erfüllen. 
Außerdem sind in regelmäßigen Abständen ausführliche 
Geschäftsberichte gegenüber der Aufsichtsbehörde zu 
erstellen, die teilweise so sehr ins Detail gehen, dass es 
bei der Größe unserer Sterbehilfskasse beinahe schon lä-
cherlich anmutet. Der Vorstand machte deutlich, dass für 
unsere vergleichsweise kleine Sterbehilfskasse dieselben 
Vorschriften für die Geschäftsführung und die Organi-
sation des Geschäftsbetriebes gelten wie für die großen 
Versicherungskonzerne. Allerdings sieht der Vorstand sich 
diesen Aufgaben im Ehrenamt nicht mehr gewachsen und 
ist auch nicht gewillt, die Verantwortung für die Einhal-
tung all` dieser Vorschriften zu tragen.      

Die anwesenden Mitglieder nahmen die Erklärungen 
zur Kenntnis und stellten entsprechende Fragen an den 
Vorstand, die dieser, soweit es ihm möglich war, beant-
wortete. Nach einer längeren Diskussion der Mitglieder 
untereinander fasste die Versammlung mit einem Stim-
menverhältnis von 29 zu 2 Stimmen den Beschluss, die 
Sterbehilfskasse aufzulösen und den Vorstand mit der Ab-
wicklung zu beauftragen.                            
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In einem weiteren Beschluss, der dann einstimmig 
gefasst wurde, vereinbarten die Mitglieder, dass das vor-
handene Vermögen der Sterbehilfskasse in Form des Ster-
begeldes so lange für zukünftige Sterbe-fälle ausgekehrt 
werden solle, bis es restlos aufgezehrt ist. Diese Beschlüsse 
müssen von der zustän-digen Aufsichtsbehörde beim Wirt-
schaftsministerium des Landes Schleswig-Holstein noch 
genehmigt werden, bevor sie umgesetzt werden können.                                                                                          
Der Vorstand wird daher als nächstes ein Protokoll der au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung an die Aufsichts-
behörde schicken und  in einem Begleitschreiben dazu die 
geplante Auflösung und Abwicklung der Sterbehilfskasse 
Prasdorf anmelden und die erforderliche Genehmigung 
beantragen. Sollte die Genehmigung erteilt werden – und 
das ist alles andere als sicher – wird sich die Umsetzung 
der Auflösung und Abwicklung mindestens bis in die 
zweite Jahreshälfte 2024 hinziehen.

Wie auch immer die Entscheidung des Wirtschaftsmi-
nisteriums ausfallen wird: die Tage der 1936 gegründeten 
Sterbehilfskasse Prasdorf sind gezählt. Mit der Auflösung 
geht einmal mehr eine Tradition zu Ende. Für über 300 
Versicherte der Sterbehilfskasse wurde in den letzten 86 
Jahren das so genannte Sterbegeld ausgezahlt. Der finan-
zielle Beitrag, der eher symbolischen Charakter hatte und 
hat, wird dabei von der Solidarität aller Versicherten  mit 
den Hinterbliebenen eines verstorbenen Mitgliedes um ein 
Vielfaches verstärkt. Diese Hinterbliebenen fanden in ih-
rer Trauer stets den Beistand und die Unter-stützung ihrer 
Freunde und Nachbarn. Leider scheint das in unserer heu-
tigen Zeit von der großen Politik (oder von der Lobby der 
großen Konzerne ?) nicht mehr gewollt zu sein. Wieder 
ein Sargnagel mehr für das Ehrenamt.

Der Vorstand wird über die Ortsnachrichten über die 
weiteren Entwicklungen, insbesondere über die Entschei-
dung des Wirtschaftsministeriums im Genehmigungsver-
fahren berichten. Bis dahin grüßt Sie und Euch alle herz-
lich

STERBEHILFSKASSE PRASDORF
    Der Vorstand

Totenbeliebung Prasdorf von 1759
Liebe Mitglieder,

die Gildeversammlung am Rosenmontag 2023 hatte den 
Vorstand beauftragt, sich um eine „Restaurierung“ der To-
tenbeliebung zu bemühen. Die Anzahl der Träger nahm in 
den vergangenen Jahren immer weiter ab. Neue (jüngere) 
Mitglieder konnten leider nicht in der  nötigen Anzahl 
gewonnen werden, so dass die Totenbeliebung in (noch 
nicht ganz) absehbarer Zukunft ihren Hauptzweck wohl 
nicht mehr erfüllen kann, das Tragen des Sarges eines ver-
storbenen Mitglieds der Beliebung. Der Auftrag aus der 
Gildeversammlung lautete, die Totenbeliebung in einen so 
genannten „Traditionsverein“ umzuwandeln.

Dazu hatte sich der Vorstand in den Wochen seit Ro-
senmontag entsprechende Gedanken gemacht und ein Mo-
dell ausgearbeitet, das bei einer Informationsversammlung 
am 24. April ca. 30 Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt 
wurde. Dabei wurde das Modell eines eingetragenen Ver-
eins präsentiert, der zudem durch seine satzungsmäßige 

Aufgabenstellung die Gemeinnützigkeit beim Finanzamt 
beantragen solle, um steuerabzugsfähige Spenden von Mit-
gliedern, aber auch anderen Personen und Unternehmen 
empfangen und dafür entsprechende Spendenquittungen 
ausstellen zu können. Für die Aufgaben-stellung, quasi 
den „Vereinszweck“, hatte der Vorstand Anleihen  bei den 
Satzungen von bereits bestehenden Vereinen oder schon  
umgewandelten Traditionsvereinen gemacht. Diese Auf-
gaben gehen von der Durchführung von Heimatabenden 
über plattdeutsche Lesungen zur Pflege und zum Erhalt 
der plattdeutschen Sprache, Durchführung von regelmäßig 
stattfindenden Gildefesten und anderen Veran-staltungen 
bis hin zum wichtigsten Zweck: dem Tragen des Sarges 
(oder der Urne)  eines Mitgliedes im Todesfall. Diese Tra-
dition sollte unbedingt auf einen neuen Verein übergehen.

Die Vorschläge wurden eingehend diskutiert, wobei 
die Meinungen zu einer solchen Vereinsgründung recht 
weit auseinandergingen. Ein Teilnehmer merkte an, dass 
es bei eingetragenen Vereinen immer auch um Kosten für 
einen Notar und das Vereinsregister beim Amtsgericht 
ginge. Das ist natürlich richtig, aber aus Sicht des Vor-
standes zu eindimensional betrachtet. Ein eingetragener  
Verein hätte – nicht zuletzt durch die anerkannte Gemein-
nützigkeit – ganz andere Möglichkeiten. Nach einer weite-
ren Gesprächsrunde wurde deutlich, dass das Interesse an 
einem solchen Verein nicht so groß ist, als dass man das 
Thema weiterverfolgen sollte. Der 1. Vorsitzende der To-
tenbeliebung, Hartmut Sye, beendete kurz darauf die Ver-
anstaltung, bedankte  sich bei allen Anwesenden für ihre 
Teilnahme und stellte fest, dass die Totenbeliebung Pras-
dorf von 1759 in ihrer jetzigen Form fortgesetzt werde.   

Herzliche Grüße
TOTENBELIEBUNG PRASDORF

Der Vorstand

Handwalze!
Die Sportgemeinschaft Prasdorf bedankt sich für die 
Rückgabe der Handwalze. Die Boulenden erwarten jetzt 
vom Bürgermeister bzw. Umwelt- & Bau- ausschußvorsit-
zenden, das die gemeindeeigenen Müllkörbe und anderen 
Gegenstände jetzt entsorgt werden oder sinnvoll eingela-
gert werden, damit auch der Bereich von uns hergerichtet 
werden kann, von der Gemeinde gemäht werden kann und 
die Handwalze wieder am Toilettenhaus stehen kann.

Die Sportgemeinschaft Prasdorf

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

wie schon in den letzten Ortsnachrichten berichtet, fand 
am 30.03.2023 die letzte Gemeinderatssitzung in dieser 
Legislaturperiode statt. Nachdem die Wahlen des neuen 
(alten) Wehrführers Andreas Kay und des neuen stellver-
tretenden Gemeindewehrführers Björn Naumann von der 
Gemeindevertretung bestätigt und beide ernannt und ver-
eidigt worden waren, musste sich der Gemeinderat wie-
der den profanen Dingen des Gemeindeverwaltungslebens 
widmen. Zum einen ist da die Jahresrechnung der Gemein-
de für 2022 zu nennen. Erfreulicherweise hat sich diese 
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um rund 35.000 Euro positiver dargestellt als geplant. Dies 
lag zum einen an höheren Einnahmen u. a. aus der Gewer-
besteuer und zum anderen aus niedrigeren Kosten für die 
Schulen und Kindertagesstätten als prognostiziert. ABER: 
NEIN, die erwähnten 35.000 Euro werden natürlich jetzt 
nicht unter allen verteilt !  Und mit unseren Rücklagen 
können wir leider auch keinen Staat machen. Die betragen 
nämlich ziemlich genau  0,00 Euro. Aber immerhin ist es 
eine schwarze Null. 
Dafür geht das Geld an vielen anderen Stellen raus. Wir 
hätten zum Beispiel an dem Projekt  „Sprottenflotte in 
der Probstei“ teilnehmen können. Ich unterstelle einmal, 
dass die Sprottenflotte an sich den meisten Leserinnen 
und Lesern bekannt sein dürfte. Diese umwelt- und kli-
mafreundliche Ergänzung des ÖPNV soll in den nächsten 
drei Jahren im Amt Probstei und im Amt Hüttener Berge 
pilotiert werden, um das bestehenden Sprottenflottennetz 
zu ergänzen und auszuweiten. Dieses nicht nur für die 
Touris, sondern auch für Einheimische attraktive Angebot 
überzeugte  leider nicht alle Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat, so dass der Antrag, der Sprottenflotte bei-
zutreten, mit fünf gegen vier Stimmen abgelehnt wurde. 
Auch ein Beitritt zur vom Kreis Plön gegründeten Klima-
schutz-agentur wurde so kritisch gesehen, dass sich der 
Gemeinderat mehrheitlich lediglich zu einer Interessenbe-
kundung durchringen konnte. Erfreulicher war dagegen 
das breite Votum für die Renovierungsmaßnahmen im 
Dörpshus, die von engagierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern angeregt wurden. Der Versammlungsraum bekam 
einen neuen Anstrich, die in die Jahre gekommenen Vor-
hänge wurden gegen Plissees ausgetauscht und insgesamt 
soll das Dörpshus innen neu gestaltet werden. (Die Arbei-
ten sind größtenteils im April erledigt worden, aber noch 
nicht abgeschlossen. Dazu gibt es in den Juni-Ortsnach-
richten dann einen längeren Beitrag.) Zum Thema „En-
ergiewende“ befasste sich die Vertretung im Anschluss 
mit einem Grundsatzbeschluss zur Errichtung von Photo-
voltaik-Anlagen in der Gemeinde. Wie schon die Arbeits-
gruppe „Energie“ im Rahmen der Zukunftswerkstatt für 
Prasdorf feststellen musste, ist dies aber ein so komplexes 
Thema, dass es der Gemeinderat zur Sammlung weiterer 
Informationen und Details an den zuständigen Umwelt- 
und Bauausschuss verwies.
Wie bereits in der April-Ausgabe mitgeteilt, wurde das 
Planfeststellungsverfahren für die Reaktivierung von 
„Hein Schönberg“ bekannt gemacht. Jede und jeder hat 
noch bis zum 15. Mai die Möglichkeit, eine eigene Stel-
lungnahme zu den Plänen abzugeben. Dies hat natürlich  
auch die Gemeinde-vertretung getan. Ein vom Bürgermei-
ster erstellter Entwurf für eine gemeindliche Stellungnah-
me wurde einstimmig beschlossen. (Die Stellungnahme 
an sich ist weiter unten im Text abgedruckt.) Aufgrund ak-
tueller Rechtsprechung beschloss die Gemeindevertretung 
zudem, das Regenrückhalte-becken an der Ecke Dorfstra-
ße / Söhren mit einem entsprechenden Schutzzaun ein-
zufriedigen. Auf der Südseite ist dies bereits im Rahmen 
der Kanalsanierungsarbeiten geschehen. Nach Westen hin 
verhin-dert eine dichte Hecke den Zugang. Auf der Ostsei-
te befindet sich ein Privatgrundstück, so dass „nur“ noch 
die Nordseite eine offene Flanke darstellt. Dieser Zaun, 
der im Sommer gebaut werden soll, wird das ästhetische 

Empfinden mancher sicherlich sehr strapazieren. Letztlich 
dient es aber der Sicherheit aller, insbesondere der der Kin-
der, weil die Gemeinde damit ihren Verkehrssicherungs-
pflichten nach-kommt. Und – die Älteren werden sich er-
innern – schließlich hat es auch schon einmal ein Autofah-
rer geschafft (wie -> ist bis heute ein Rätsel), mit seinem 
Fahrzeug im Regenrückhaltebecken „einzu-parken“. Ab-
schließend beschloss der Gemeinderat dann noch, dass die 
ärgsten Schäden der Fuß- und Radwege nach Lutterbek 
und nach Probsteierhagen ausgebessert und die Straßen-
bankette nach Lutterbek an den Stellen mit den größten 
Löchern mit Rasengittersteinen verstärkt werden sollen. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich im Mai stattfinden.                                                                                                            
So gesehen hatte es die letzte Gemeinderatssitzung der 
ablaufenden Periode noch einmal in sich. Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei den Kolleginnen und Kollegen in der 
Gemeindevertretung  – auch bei denen, die aus den ver-
schiedensten Gründen vorzeitig ausgeschieden sind – für 
die geleistete Arbeit in der Vertretung für unsere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger bedanken. Die letzten fünf Jahre 
waren von den beiden alles andere beherrschenden The-
men „Kanalsanierung“ und natürlich „Corona“ geprägt. 
Die Kanalsanierung hat enorme Zeit und Kräfte gebun-
den. Viele Gespräche im Vorfeld und während der rund 
dreijährigen Bauphasen mit der Unteren Wasserbehörde 
beim Kreis Plön, mit dem beauf-tragten Ingenieurbüro, 
mit der Baufirma, mit den Anliegerinnen und Anliegern, 
mit „fehlgeleiteten“ Verkehrsteilnehmerinnen und -teil-
nehmern (die offenbar in der Fahrschule Sinn und Inhalte 
von weißen Verkehrsschildern mit rotem Rand oder roten 
Schildern mit horizontalem weißen Balken oder Schildern 
mit der Aufschrift „Ortsdurchfahrt Prasdorf gesperrt“ 
nicht mehr vermittelt bekommen haben) haben viele Stun-
den (Lebens)Zeit gekostet. Man muss (Vorsicht: IRONIE 
!) schon fast dem Ausbruch der Corona-Pandemie danken, 
dass diese Krankheit quasi zu einem Quantensprung bei 
der Verwirklichung neuer Arbeitsmodelle gesorgt hat. Die 
„Erfindung“ des Home-Office oder des Mobilen Arbei-
tens hat es uns praktisch erst ermöglicht, diese vielen Ge-
spräche vor Ort führen zu können. An dieser Stelle bedan-
ke ich mich ganz besonders beim Vorsitzenden des Um-
welt- und Bauausschusses der Gemeinde, Frank Grygiel, 
der „Dank des Homeoffice“ den ersten und den zweiten 
Bauabschnitt eng begleiten konnte. Im Verlaufe des zwei-
ten und insbesondere im dritten Abschnitt konnte ich dann 
übernehmen und fortsetzen. Ohne diese Präsenz vor Ort, 
bei der man auf kurzem Dienstwege viele Entscheidungen 
an den Baustellen treffen konnte, wären wir vielleicht 
noch nicht soweit gewesen, wie wir jetzt sind.  Ich will 
nicht verhehlen, dass diese Kanalsanierungsmaßnahme, 
von der fast alle Bürgerinnen und Bürger zu irgend einem 
Zeitpunkt direkt oder indirekt betroffen waren, uns man-
che schlaflose Nacht bereitet hat. Und es gibt sicherlich 
angenehmere Dinge als mit der Kanalisation abends zu 
Bett zu gehen und  morgens mit ihr aufzuwachen. Sei ś 
drum: wir haben es gemeinsam geschafft ! Und dafür 
möchte ich mich bei Ihnen und Euch allen bedanken: für 
das Verständnis, für die Langmut und für das Ertragen 
der vielen teils unangenehmen Begleitumstände, die die 
Kanalbauarbeiten mit sich brachten.
Das zweite ganz große Thema war ebenfalls alles andere 
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als vergnügungssteuerpflichtig: die „Corona-Pandemie“. 
Diese spielte sich zwar auf einer ganz anderen Flughöhe 
ab, hat aber auch unser aller Leben in Prasdorf über drei 
Jahre nicht nur beeinflusst, sondern auch geprägt, ja, ein 
Stück weit sogar beherrscht. Zum Glück sind wir, was 
„Opfer“ der Pandemie angeht, in Prasdorf meines Wis-
sens verschont geblieben. Gleichwohl haben viele unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger eine (oder gar mehrere) 
Infektion(en) durchmachen und ganz bestimmt keine ein-
fachen Zeiten durchleben müssen. Ich hoffe und wünsche 
allen Betroffenen, dass sie vollständig genesen sind und 
keine Spätfolgen („Long Covid“) erlitten haben.

So viel zur Nachlese der letzten Gemeinderatssitzung. 
Hier nun der Text der Stellungnahme der Gemeinde Pras-
dorf zum Planfeststellungsverfahren der Reaktivierung 
der Bahnlinie Kiel – Schönberg(er Strand): 

„Stellungnahme der Gemeinde Prasdorf im Rahmen der 
Auslegung der Unterlagen im Planfeststellungsverfahren
nach § 18 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) in 
Verbindung mit §§ 72 bis 78 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (VwVfG) und dem Gesetz über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) für das Vorhaben der AKN 
Eisenbahn GmbH „Reaktivierung der Eisenbahnstrecke 
Kiel - Schönberger Strand im Schienenpersonennahver-
kehr“ im Plan-feststellungsabschnitt 2 (PFA 2) von der 
Stadtgrenze Kiel (KM 7,585) bis Schönberger Strand (KM 
24,058) auf dem Gebiet der Gemeinden Schönkirchen, 
Probsteierhagen, Prasdorf, Passade, Fiefbergen. Höhndorf, 
Schönberg, Krummbek, Stakendorf, Schellhorn und Le-
brade (Kreis Plön) einschließlich Umweltverträglich-keits-
prüfung hier: Öffentliche Auslegung der Planunterlagen.
Die Gemeinde Prasdorf begrüßt die seit langem erwartete 
öffentliche Auslegung der Planunterlagen zum genannten 
Reaktivierungsprojekt.
Die Gemeinde Prasdorf stimmt den Planungen in wesent-
lichen Teilen zu. In einem entscheidenden Punkt lehnt  
die Gemeinde Prasdorf die Planungen allerdings ab. 
Die Errichtung eines Bahnhalte-punktes in der Linden-
straße in der Gemeinde Probsteierhagen   halten wir für 
falsch und empfehlen die Errichtung des Haltepunktes in 
der Bahnhofstraße in Probsteierhagen.
Zur Begründung: 
Mehrfach hat die Gemeinde Prasdorf in dem Planungs-
prozess darauf hingewiesen, dass eine Halte-stelle in der 
Bahnhofstraße die sinnvollere Alternative ist. Durch die 
Wiederaufnahme des Bahnbe-triebes kann ein wichtiger 
Beitrag zur Klimawende geleistet werden. Nicht nur Pend-
lerinnen und Pendler können den Zug ab Probsteierha-
gen (Bahnhofstraße) nutzen. Durch die nördlich der Ge-
meinde Probsteierhagen liegenden Gemeinden Prasdorf, 
Lutterbek, Stein und Wendtorf könnten diese bei einem 
Standort der Haltestelle in der Bahnhofstraße touristisch 
durch die Bahnlinie günstiger und effektiver erschlossen 
werden, in dem man insbesondere durch eine sinnvolle 
und zukunftsorientierte Verknüpfung mit Zubringerdiens-
ten (Busse der VKP, ALFA, Dörpsmobile, SprottenFlotte) 
den Individualverkehr mittels PKW erheblich reduzieren 
könnte. Dies würde zudem eine wichtige ökologische 
Verbesserung nach sich ziehen. Diese Verbesserung wür-
de sowohl bei dem stetig steigenden Tagestourismus als 

auch bei mehrtägigen Urlauben eintreten. Die Reduzie-
rung des Individualverkehrs würde in den vorgenannten 
Gemeinden außerdem zu einer spürbaren Verringerung 
des „Parkplatzsuchverkehrs“ führen, der die Umwelt und 
die Anwohnerinnen und Anwohner erheblich belastet.  
Ein weiterer Aspekt betrifft die Schülerbeförderung zur 
Dörfergemeinschaftsschule nach Probsteierhagen. Nach 
den derzeitigen und uns bekannten Überlegungen soll der 
Schulbus, nachdem er die Kinder in den Gemeinden Lut-
terbek, Stein, Wendtorf und Prasdorf eingesammelt hat, 
zuerst die Bahnhaltestelle in der Lindenstraße bedienen, 
um die vorgesehene Taktung der Bahn einhalten zu kön-
nen bzw. mit dieser verknüpft zu werden. Der Schulbus 
muss dafür zunächst durch die enge Alte Dorfstraße in 
Probsteierhagen fahren, um in die Lindenstraße zu gelan-
gen. Nun ist die Alte Dorfstraße trotz der Umgehung über 
die Bundesstraße 502 ein auch von LKW-Fahrern gerne 
genutztes Nadelöhr. Es kommt jeden Tag häufig vor, dass 
sich ein Bus und ein LKW dort begegnen und aufgrund 
der Enge teils über die Fußwege ausweichen müssen. 
Diese Fahrmanöver dauern mitunter mehrere Minuten. 
Gleiches gilt für die Fahrzeuge der Müllabfuhr und ins-
besondere auch für Rettungswagen der in Probsteierhagen 
stationierten Rettungswache des Kreises Plön, die häufig 
im Rahmen von Signal-fahrten die Alte Dorfstraße pas-
sieren müssen, so dass auch ein Zubringerbus zur Bahn-
haltestelle in der Lindenstraße Vorfahrt gewähren muss. 
Ob der Bus dann pünktlich zur Zugabfahrt ankommt, ist 
zumin-dest für diese Fälle fraglich. Außerdem wird die 
Alte Dorfstraße häufiger auch durch Trauerzüge, die von 
der St.-Katharinen-Kirche auf den in der Alten Dorfstraße 
gelegenen Friedhof führen, für mehrere Minuten gesperrt, 
so dass der Zubringerbus auch dann nicht dort durchfah-
ren kann.

Dies sind alles Argumente gegen eine Haltstelle in der 
Lindenstraße. Ferner hat sich durch neue Baugebiete in 
der Gemeinde Probsteierhagen der Siedlungsschwerpunkt 
dort bezüglich der Einwoh-nerzahl eher in Richtung Osten 
und vor allem Süden der Gemeinde verlagert und damit 
von der Lindenstraße  entfernt, so dass potentielle Nut-
zerinnen und Nutzer der Bahn aus Probsteierhagen selbst 
weitere Anfahrwege zur Bahnhaltestelle haben und sich 
daher vermutlich genau überlegen, ob sie vom PKW auf 
die Bahn umsteigen wollen.

Schließlich und endlich hat die Gemeinde Prasdorf bei 
allen Diskussionen der vergangenen Jahre immer wieder 
auch angeregt, einen Buswendeplatz und entsprechende 
PKW-Parkplätze auf dem unmittelbar an das Bahngelän-
de in der Bahnhofstraße gelegene Gemeindegebiet von 
Prasdorf anzulegen. Eine Haltestelle in der Bahnhofstraße 
wäre in rund 50 Metern Entfernung von den Parkplätzen 
fußläufig erreichbar. Eventuell erforderliche Fahrradstell-
plätze könnten dort ebenfalls errichtet werden. Leider 
sind diese Anregungen der Gemeinde Prasdorf nie in die 
Planungen einbe-zogen worden. Dies gilt es aus Sicht der 
Gemeinde Prasdorf neu zu überlegen und in Erwägung zu 
ziehen. 
Die Gemeinde Prasdorf fordert daher, die oben ge-
nannten Argumente bei der Auswertung und Gewich-
tung der Stellungnahmen auf jeden Fall zu berücksich-
tigen und in eine neue Planung einfließen zu lassen.
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Sollte dies seitens der Entscheidungsgremien nicht ge-
wünscht sein, fordern wir zumindest eine bessere Anbin-
dung für Fußgänger und Fahrradfahrer über die Straße 
„Jürgenskoppel“ in Probsteierhagen zu der Haltestelle 
in der Lindenstraße, bspw. durch den Bau einer entspre-
chenden Brücke über die Hagener Au. Dies würde auf 
jeden Fall der Verkehrssicherheit der Fußgänger und Fahr-
radfahrer dienen, die dann nicht mehr durch die enge Alte 
Dorfstraße in Probsteierhagen gehen / fahren müssten. 
Eine solche Brücke hätte sicherlich auch weitere touri-
stische Anreize.“ (Ende)
Themenwechsel: Am 30. April ging eine Ära zu Ende. 
Nach 17 Jahren endete die Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde und dem Hausmeisterservice Jochen Stolten-
berg. Nicht etwa wegen Unzu-friedenheit oder anderen 
Zerwürfnissen. Nein, Jochen geht schlichtweg in den wohl-
verdienten Ruhestand. Im Namen der Gemeinde Prasdorf 
bedanke ich mich an dieser Stelle ganz herzlich für die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesen vielen 
Jahren. Ungezählte Quadratmeter gemähter Rasenflächen, 
unzählige geleerte Straßeneinläufe und Mülleimer (ja, die 
gab es damals noch !), nie gezählte Kilometer auf dem 
Gemeindetrecker im Rahmen des Winterdienstes, die Li-
ste der vielfältigen Tätigkeiten, die Jochen in all` diesen 
Jahren erledigt hat,  könnte noch ein ordentliches Stück 
fortgesetzt werden. Jochen, ich wünsche Dir alles erdenk-
lich Gute für Deinen neuen Lebensabschnitt namens Ru-
hestand (und Dorle die entsprechende Geduld, wenn sie 
Dich jetzt immer zu Hause erdulden muss.  ).
Oben wurden die Mülleimer in einem Nebensatz schon 
erwähnt. Die Diskussion darüber, ob wir Müll-eimer (und 
Hundekotbeutelauffangstationen) zukünftig wieder auf-
stellen, wird noch geführt. Der Umwelt- und Bauausschuss 
hatte die Testphase, in der die Eimer abgebaut bleiben, bis 
auf weiteres verlängert. Sollte sich über den Sommer eine 
drastische Verschlechterung der „Müllsituation“ ergeben, 
müsste gegebenenfalls gegengesteuert werden. Auf jeden 
Fall sollte zuerst immer gelten: „Müllvermeidung“. 
Ähnlich verhält es sich mit der Reduzierung der Brenn-
zeiten für die Straßenbeleuchtung. Da die Abrechnung für 
2022 noch nicht vorliegt, kann derzeit noch nicht seriös 
gesagt werden, wie groß die Einsparung der seit einigen 
Monaten laufenden Verringerung der Leuchtzeiten tat-
sächlich ist. Auf Basis der Daten wird dann sicherlich eine 
neue Entscheidung getroffen werden. Im Übrigen wird ja, 
einem Jahre alten Beschluss der Gemeindevertretung fol-
gend, ab dem 1. Juni die Beleuchtung ohnehin für 2 Mo-
nate komplett abgeschaltet.  
Dann möchte ich mich im Namen der Gemeinde hier beim 
SPD-Ortsverein bedanken. Die Genossinnen und Genos-
sen haben zur Absicherung an unserem Kinderspielplatz 
in der Dorfstraße in beiden Fahrtrichtungen so genann-
te „StreetBuddy“-Warnfiguren angeschafft und am Os-
termontag dort gut sichtbar aufgestellt. Eine sehr schöne 
Idee, um unsere Kleinsten im Straßenverkehr noch mehr 
zu schützen. Herzlichen Dank dafür !
Am 14. Mai ist es nun so weit: in Schleswig-Holstein fin-
den die Kommunalwahlen statt. Die Karten für die Kreis-
tage, die Stadtvertretungen und natürlich die Kommunal-
parlamente auf Gemeindeebene werden neu gemischt. Die 
vielen Plakate, die auch in unserem Dorf  Laternenmasten 

und andere Stellen „zieren“, weisen unübersehbar darauf 
hin. Die Wahlbenachrichtigungskarten sollten mittlerwei-
le überall angekommen sein (anderenfalls bitte beim Amt 
Probstei, Herrn Stefan Gerlach, melden). Auch in Prasdorf 
wird eine neue Gemeindevertretung gewählt wird. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten stehen mittlerweile fest 
und wurden auch schon vorgestellt. Mein Appell an Sie 
/ Euch alle: gehen Sie / geht am 14. Mai zur Wahl, damit 
die neue Gemeindevertretung mit einem starken Rückhalt 
bei den Prasdorfer Bürgerinnen und Bürgern ihre Arbeit 
für unsere Gemeinde und für uns alle in den nächsten fünf 
Jahren bewältigen kann. 
Mit diesem Appell soll es dann für heute auch genug sein. 
Ich wünsche allen Prasdorferinnen und Prasdorfern und 
unseren Gästen einen schönen Wonnemonat. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer

Matthias Gnauck 

Der Bücherbus hält in Prasdorf, alle 3 Wochen:
am Montag, den 03. Mai (Mittwoch), 31. Mai (Mitt-
woch) und 19. Juni
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 – 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel   17.20 – 17.45 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team Carlotta Mürz und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de 
www.fahrbuechereikreisploen.de (neu)
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www. utogalerie- robsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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